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Sparkassen-Finanzgruppe

Senken Sie Ihre Energiekosten – zum Beispiel mit einer günstig finanzierten Modernisierung. Zusam-
men mit unserem Partner LBS beraten wir Sie gern und stehen Ihnen auch bei allen anderen Fragen
rund um riestergefördertes Wohneigentum und Bausparen kompetent zur Seite. Mehr Infos in Ihrer
Filiale unter unserer kostellosen Servicerufnummer 0800 283 500 00 oder unter www.sparkasse-aurich-
norden.de.Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wie viel Sparpotenzial steckt in Ihrem
Eigenheim?
Jetzt modernisieren. Mit der Sparkassen-Baufinanzierung.

EMDEN/HINTE/KRUMMHÖRN -
Wolken oben, Wolken unten:
Mit seinem Foto vom „dop-
pelten Himmel“ gewinnt
Bernd Theeßen in dieser Wo-
che den Wettbewerb „Motiv-
jäger“. Die Jury, bestehend
aus OZ-Fotograf Klaus Ort-
gies und der Redaktion, hat
dieses Mal aus den bislang
mehr als 250 Einsendungen
das Landschaftsbild des Hin-
teraners ausgewählt.

Die Begründung: Theeßen
ist es gelungen, das Schau-
spiel, das ihm die Natur in
dem Augenblick geboten hat,
festzuhalten. Die Möglich-
keit, die sich im Wasser spie-
gelnden Wolken im Bild fest-
zuhalten, habe er ausgenutzt
und gut umgesetzt, sagt Ort-
gies. Außerdem überzeugte
der Bildaufbau. Fast mittig
befindet sich weit hinten auf
dem Foto ein Mensch. Klein,
aber trotzdem zu erkennen.
Dieser Teil des Motivs macht
die von Theeßen fotografier-
te Weite deutlich.

Den „doppelten Himmel“
hat Bernd Theeßen im ver-
gangenen Sommer in der
Krummhörn eingefangen.
„Es entstand beim Auspro-
bieren meiner Kamera“, teil-
te er mit. Der Hinteraner
stand hinter dem Deich beim

Uplewarder Trockenstrand
und fotografierte in Richtung
Niederlande. „Die Aufnahme
zeigt das wunderschöne Wat-
tenmeer“, schreibt der
43-Jährige. Er erhält in dieser
Woche den Gutschein des
Media-Markts in Höhe von

30 Euro. Der Preis wird ihm
zugeschickt.

Auch weiterhin können
Leser aus Emden, Hinte und
Krummhörn zum aktuellen
Thema „Wasser“ auf Motiv-
jagd gehen. Der Fotowettbe-
werb funktioniert folgender-

maßen: Die OZ gibt regelmä-
ßig wechselnde Themen vor,
zu denen Leser jeweils maxi-
mal fünf selbstgeschossene
Fotos einsenden können. Es
kommt nicht auf Perfektion
an, Kreativität ist genauso
wichtig. Alle zu einem Thema

eingesendeten Bilder werden
gesammelt. Aus dem Pool
wählt die Jury wöchentlich
einen Gewinner aus. Die Sie-
gerfotos werden jeweils in
der Sonnabendausgabe der
OZ abgedruckt. Belohnt wer-
den die Wochengewinner mit

einem Media-Markt-Gut-
schein im Wert von 30 Euro.

Wenn Ihnen ein schönes,
besonderes, witziges oder
wie auch immer zum jeweili-
gen Thema passendes Motiv
vor die Linse kommt, drü-
cken Sie auf den Auslöser
und schicken uns das Foto
zu. Vielleicht haben Sie auch
schon geeignete Bilder im Al-
bum, auf CD oder Chip. Wer
mitmachen möchte, schickt
seine Bilder per E-Mail an die
Adresse red-emden@zgo.de
oder per Post an  OZ-Redak-
tion Emden, Am Delft 13/14,
26721 Emden. Der Betreff
lautet immer „Motivjäger“.
Notwendig ist die Angabe des
Namens und der Adresse, um
die Gewinner benachrichti-
gen zu können. Schön wäre
auch die Angabe des Alters
sowie eine kurze Beschrei-
bung des Ortes der Aufnah-
me sowie der Situation, in
der sie entstanden sind.

Wichtig: Wer digital foto-
grafiert, muss beim Einstel-
len der Kamera die hohe Auf-
lösung im JPG-Format wäh-
len und beim Versenden per
E-Mail darauf achten, ein
Programm zu verwenden,
das die Bilder nicht verklei-
nert. Fotoabzüge müssen
mindestens Normalgröße
(10 x 15 Zentimeter) haben.
Negative und Papierausdru-
cke können nicht berück-
sichtigt werden. Eingesandte
Fotos werden nicht zurück-
geschickt. Sie können bei der
OZ Emden abgeholt werden.

Der Wettbewerb geht
weiter. Am kommenden
Sonnabend wird der
nächste Gewinner gekürt.

LESERAKTION Das Siegerbild zum Thema „Wasser“ kommt in dieser Woche von Bernd Theeßen aus Hinte

„Motivjäger“ fängt den Himmel gleich doppelt ein

Das dritte Gewinnerbild: Bernd Theeßen hat dieses Foto in Upleward gemacht.

EMDEN - Auch in diesem Jahr
gibt es wieder einen bilatera-
len Austausch in der Ausbil-
dung zwischen den Nieder-
landen und Deutschland.
Drei Wochen lang waren
zehn niederländische Auszu-
bildende jetzt in Emder Be-
trieben. Zehn deutsche Aus-
zubildende werden vom
5. bis zum 25. Juni in den
Niederlanden Praktika in Be-
trieben in der Provinz Zee-
land absolvieren. Die Berufs-
felder sind in den Niederlan-

den Managementassistenten
(angehende Sekretärinnen)
und auf deutscher Seite Kauf-
leute für Bürokommunikati-
on und Speditionskaufleute.

In Emden organisieren
und betreuen die Berufsbil-
denden Schulen I das Pro-
jekt. Die Industrie- und Han-
delskammer für Ostfriesland
und Papenburg ist Antrag-
steller. In den Niederlanden
ist das ROC Zeeland in Mid-
delburg Projektpartner.

Die Praktika in den Betrie-
ben dauern jeweils drei Wo-
chen. Die niederländischen
Auszubildenden im Alter von
19 bis 24 Jahren waren unter
anderem beim Schlepp-Be-
trieb, bei der Emder Tourist-
Information, bei Reiters Bus-
verkehr, bei der Reederei
Lauterjung und bei VW-Coa-
ching im Einsatz. Außerdem

nahmen sie an einem Berufs-
schultag teil.

Das Bilaterale Austausch-
programm Niederlande/
Deutschland (Band) habe
zum Ziel, die internationale
Zusammenarbeit auf eine so-
lide Basis zu stellen, teilte
Andreas Eilers mit, der als
Lehrer das Projekt bei den
Berufsbildenden Schulen I in
Emden betreut. Die Auszu-
bildenden würden zudem
das Arbeitssystem im jeweili-
gen anderen Land kennen
und anerkennen lernen.

Finanziell unterstützt wer-
de das Projekt durch die Bil-
dungsministerien beider
Staaten. Das sind das Bun-
desministerium für Bildung
und Forschung (BMBF) und
das Ministerie voor Onder-
wijs, Cultuur en Wetenschap-
pen (OcenW).

BERUFSSCHULE Wieder deutsch-niederländisches Projekt
Praktikum im Nachbarland

Zehn Auszubildende aus
Zeeland waren drei Wo-
chen lang in Emder Be-
trieben. Junge Leute der
Berufsbildenden Schulen
I fahren im Juni nach
Zeeland.

EMDEN - Der Integrierte
Sportverein Emden (ISV)
richtet am Sonntag, 27. März,
seinen 7. Fitness- und Ge-
sundheitsworkshop im Be-
wegungszentrum an der Kös-
liner Straße aus. Erwartet
werden unter anderem der
Trainer und Autor Chris Har-
vey und die Blue-Belt-Nia-
Trainerin Doreen Tönjes.

Mit der Veranstaltung will
der ISV in mehreren Work-

shops über die aktuelle Viel-
falt auf dem Gebiet von Fit-
ness und Gesundheit infor-
mieren. Das Angebot reicht
von Stepp-Aerobic über Yoga
und Pilates bis hin zu Hot
Iron, Kraftaufbau und Zum-
ba, Bauch-Beine-Po-Rücken
und Nordic Walking. Das
Programm beginnt um 9 Uhr
und endet um 17 Uhr.

Chris Harvey leitet unter
anderem Stepp-Aerobic, Ae-
robic/Tanz und Muskelauf-
bau an. Der gebürtige Eng-
länder ist Ausbilder, Fach-
buch-Autor und ehemaliger
Weltmeisterschaftsfinalist in
der Sportaerobic. Seine Kur-
sus-Schwerpunkte sind Cho-
reographie-Aufbau, Krafttrai-
ning und Kommunikation

und Motivation. Doreen Tön-
jes hat sieben Jahre lang Leis-
tungssport in der Leichtath-
letik betrieben und weitere
Ausbildungen in Tanz,
Kampfsport, Wintersport,
Leichtathletik und Bewe-
gungsförderung für Kinder
absolviert. 2003 entdeckte sie
Nia. Der Sport verbindet Be-
wegungsformen aus Tanz,
Kampfkunst und körperori-
entierten Bewegungen.

Anmeldungen für die ver-
schiedenen Angebote des
7. Fitness- und Gesundheits-
workshops werden bis zum
21. März entgegengenom-
men. Die Teilnahmegebühr
beträgt für ISV-Mitglieder
20 Euro und für Nichtmitglie-
der 30 Euro.

FITNESS Emder ISV veranstaltet einen Workshop
Von Stepp-Aerobic bis Nia

Die Veranstaltung ist am
27. März im Bewegungs-
zentrum des Vereins an
der Kösliner Straße. Es
gibt ein großes Gesund-
heitssport-Angebot.
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